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Alkoholisierter Fahrer rast gegen Wand
und lässt Auto zurück!

Ein 65-jähriger Fahrer kollidierte in Hamm unter Alkohol
mit einer Wand, floh vom Unfallort und hinterließ 6000

Euro Schaden.

Am 18. Januar 2025 wurde die Polizei in Hamm zu einem
ungewöhnlichen Einsatz gerufen. Der Vorfall ereignete sich auf
der Heessener Straße, im Bereich der Münsterstraße. Die
Beamten hielten einen stark beschädigten Pkw an, der sowohl
einen platten Vorderreifen aufwies als auch qualmte.
Schätzungen zufolge beläuft sich der Gesamtschaden am
Fahrzeug auf rund 6.000 Euro. Darüber hinaus wurden weitere
Beschädigungen an der rechten Fahrzeugfront festgestellt, was
auf einen möglicherweise heftigen Vorfall hinweist. 

Bei der Kontrolle des Fahrzeugs fanden die Polizisten mehrere
Bierdosen im Innenraum. Der 65-jährige Fahrer, ein Mann aus
Beckum, war zuvor mit seinem Fahrzeug in ein Parkhaus am



Richard-Matthaei-Platz gegen eine Wand kollidiert. Anstatt seine
Pflicht zu erfüllen und am Unfallort zu bleiben, entfernte sich der
Fahrer unerlaubt.

Alkoholisierte Fahrweise

Die anschließende Überprüfung ergab, dass der Fahrer unter
erheblichem Alkoholeinfluss stand: Ein Atemalkoholtest zeigte
einen Wert von mehr als 1,5 Promille an. Aufgrund des hohen
Alkoholpegels begleiteten die Polizisten den Mann zur
Polizeiwache, wo eine Blutprobenentnahme durchgeführt wurde.
Zudem gab der Fahrer seinen Führerschein auf der Wache ab,
was ihm nicht nur eine rechtliche Auseinandersetzung
einbrachte, sondern auch seine Fähigkeit, in naher Zukunft zu
fahren, stark einschränkt.

Frühere Vorfälle in Hamm

Alkoholisierte Fahrer sind in Hamm keine Seltenheit. Ein Beispiel
ist ein Vorfall vom 6. Januar 2022, bei dem mehrere Unfälle mit
alkoholisierten Fahrern gemeldet wurden. Eine 63-jährige Frau
aus Hamm kollidierte mit einem Audi an einer roten Ampel und
entfernte sich ebenfalls vom Unfallort, während ein 60-jähriger
Mann, der fuhr, mit seinem Mazda von der Fahrbahn abkam und
im Straßengraben stecken blieb. Auch hier ergab der
Atemalkoholtest einen positiven Wert.

Diese Ereignisse verdeutlichen nicht nur das Problem des
Fahrens unter Alkoholeinfluss in der Region, sondern auch die
Beharrlichkeit der Polizei, solchen Vorfällen nachzugehen. Laut 
Presseportal sind die verantwortlichen Behörden kontinuierlich
bemüht, die Sicherheit auf den Straßen zu gewährleisten und
das Bewusstsein für die Gefahren des Alkoholkonsums im
Straßenverkehr zu schärfen.

Die aktuelle Situation in Hamm sowie die wiederholten Vorfälle
unterstreichen die Notwendigkeit, präventive Maßnahmen und
Aufklärungskampagnen zu intensivieren, um sowohl Fahrer als

https://www.presseportal.de/blaulicht/pm/65844/5115886


auch die Öffentlichkeit über die Risiken des Fahrens unter
Alkoholeinfluss zu informieren. Der Vorfall des 18. Januar zeigt
auf tragische Weise, wie wichtig es ist, verantwortungsbewusst
zu handeln.
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